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 17. August 2026 

Nachtrag 

An 

die Abgeordneten des Hessischen Landtages 

den Hessischen Ministerpräsidenten 
die Hessischen Ministerinnen und Minister 

den Präsidenten des Hessischen Rechnungshofs 

den Hessischen Beauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit 

die Büros der Fraktionen im Hessischen Landtag 

In die Tagesordnung der für den 

Arbeits- und Sozial- 
politischen Ausschuss  

zum 19. August 2026, 14:00 Uhr, 

einberufenen 25. Sitzung wird noch folgender Punkt – öffentlich – aufgenommen: 

  

DIE VORSITZENDE DES ARBEITS- UND  
SOZIALPOLITISCHEN AUSSCHUSSES  
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21. WAHLPERIODE

Öffentlicher Teil 

Große Anfrage  
Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
Förderprogramme im Geschäftsbereich des Hessischen 
Ministeriums für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales 
– Drucks. 21/4974 zu Drucks. 21/4104 –

Sabine Bächle-Scholz 

F. d. R.

Rebecca Recebs 

Anlagen

http://starweb.hessen.de/cache/DRS/21/4/04974.pdf
http://starweb.hessen.de/cache/DRS/21/4/04104.pdf


Große Anfrage 

Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN vom 24.03.2026 

Förderprogramme im Geschäftsbereich des Hessischen Ministeriums für Arbeit, 

Integration, Jugend und Soziales 

Drucksache 21/4104 

und 

Antwort 

Landesregierung 

Vorbemerkung Fragesteller: 

Das Land Hessen fördert im Geschäftsbereich des Hessischen Ministeriums für Arbeit, 

Integration, Jugend und Soziales eine Vielzahl von Projekten, Programmen und 

Maßnahmen. Diese Förderprogramme verfolgen unterschiedliche Ziele, etwa die 

Unterstützung von Arbeitsmarktintegration, gesellschaftlicher Teilhabe, Jugendhilfe, 

Integration, Gleichstellung oder Inklusion. 

Die Förderlandschaft ist für Kommunen, Vereine, Verbände und andere 

zivilgesellschaftliche Akteure jedoch häufig schwer überschaubar. Förderprogramme 

werden teilweise projektbezogen und zeitlich befristet ausgestaltet, während 

langfristige institutionelle oder strukturelle Förderungen seltener sind. Für viele Träger 

bedeutet dies, dass sie regelmäßig neue Förderanträge stellen müssen, um 

bestehende Angebote aufrechterhalten zu können. Dies kann sowohl bei den Trägern 

als auch in der Verwaltung zu erheblichem Aufwand führen und langfristige Planung 

erschweren. 

Darüber hinaus ist auf Grundlage der öffentlich zugänglichen Haushaltsunterlagen nur 

eingeschränkt nachvollziehbar, welche konkreten Programme innerhalb einzelner 

Förderprodukte existieren, welche Projekte tatsächlich gefördert werden und welche 

Wirkungen mit den Förderungen erzielt werden. 

Vor diesem Hintergrund besteht ein erhebliches Interesse an einer transparenten 

Darstellung der Förderprogramme, ihrer finanziellen Ausstattung, der geförderten 

Projekte sowie der damit verbundenen Verwaltungsstrukturen. 

14.08.2026
14/08/26

Drucksache 21/4974
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Vorbemerkung Landesregierung: 

Die Landesregierung ergreift verschiedene Maßnahmen, um Kommunen, Vereinen, 

Verbänden sowie Unternehmen bei der Inanspruchnahme von Fördermitteln zu 

unterstützen und ihnen Orientierung zu geben. Hierzu zählt insbesondere der 

Förderlotse im Ministerium des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz (HMdI), der 

als zentraler Ansprechpartner zur Verfügung steht und neben den jeweiligen 

Fachressorts als Anlaufstelle fungiert. 

 

Zu berücksichtigen ist, dass aufgrund der Vorgaben der Landeshaushaltsordnung 

(LHO) Förderungen zeitlich zu befristen sind. 

 

Die Förderrichtlinien werden im Staatsanzeiger und Förderaufrufe auf der Webseite 

des Ministeriums für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI) sowie auf den 

Webseiten der nachgeordneten Regierungspräsidien veröffentlicht. 

 

Neben den fachlich spezifischen Förderrichtlinien gibt es innerhalb des HMSI zwei 

"Universalförderrichtlinien" für den Bereich der nicht investiven bzw. investiven 

Förderungen (Maßnahmenförderungsrichtlinie und Investitionsförderungsrichtlinie). 

Diese Richtlinien gelten für die Gewährung finanzieller Leistungen (Zuwendungen im 

Sinne der Verwaltungsvorschrift (VV) Nr. 1.1 zu § 23 LHO) aus Haushaltsmitteln des 

Landes Hessen und den dort ausgewiesenen Förderansätzen im 

Zuständigkeitsbereich des für soziale Angelegenheiten zuständigen Ministeriums. 

Beide Förderrichtlinien werden aktuell überarbeitet, um die im Oktober 2025 bekannt 

gemachten Änderungen der Verwaltungsvorschriften zu § 44 LHO zu berücksichtigen. 

Darüber hinaus können in gesonderten Förderaufrufen zusätzliche Regelungen, 

beispielsweise zum Zuwendungszweck, geregelt werden. 

 

 

 

Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Große Anfrage im Namen 

der Landesregierung und im Einvernehmen mit dem Minister der Finanzen wie folgt: 
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Förderprogramme 

Frage 1 Welche Förderprogramme, Förderlinien oder Förderangebote existieren 

derzeit im Geschäftsbereich des Ministeriums für Arbeit, Integration, Jugend 

und Soziales, die aus Mitteln des Einzelplans 08 (mit-)finanziert werden?

Bitte angeben: Haushaltskapitel, Haushaltsprodukt, Leistung, Name des 

Förderprogramms, Jahr der Einführung, federführende 

Organisationseinheit im Ministerium, beteiligte nachgeordnete Behörden 

(z.B. Regierungspräsidien) und Förderzweck. 

Eine Übersicht über die derzeit im Geschäftsbereich des Ministeriums für Arbeit, 

Integration, Jugend und Soziales (HMSI) existierenden Förderprogramme, die aus 

Mitteln des Einzelplans 08 (mit-)finanziert werden, können dem Förderkataster in den 

Anlagen 1 a) und b) entnommen werden. Das Förderkataster schlüsselt alle 

zurückliegenden, aktuellen sowie sich aktuell in Abstimmung befindlichen 

Förderrichtlinien und Förderaufrufe im Einzelplan 08 sowie im Kapitel 17 32 

(Zuweisungen aus dem Kommunalen Finanzausgleich (KFA) im Bereich des 

Ministeriums für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales) auf. 

Die Angaben zu Haushaltskapitel, Haushaltsprodukt, Name des Förderprogramms, 

Jahr der Einführung, federführende Organisationseinheit im Ministerium und beteiligte 

nachgeordnete Behörden (z.B. Regierungspräsidien) können dem Förderkataster 

entnommen werden. 

Die Angaben zum Haushaltsprogramm können dem jeweiligen Produktblatt im 

Haushaltsplan für den Einzelplan 08 sowie Einzelplan 17 entnommen werden. 

Die Angaben zum Förderzweck sind den jeweiligen Förderrichtlinien und 

Förderaufrufen zu entnehmen. 

Es gilt zu beachten, dass Produkte, die im Rahmen der Umressortierung ab dem Jahr 

2024 in den Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Familie, Senioren, Sport, 

Gesundheit und Pflege überführt wurden, nicht im Förderkataster aufgeführt werden. 
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Frage 2 Welche Förderprogramme wurden seit 2023 neu eingeführt, beendet oder 

zusammengeführt?

Bitte tabellarisch darstellen mit: Name des Programms, 

Zeitraum der Durchführung, Haushaltskapitel, 

Haushaltsprodukt, Grund für Einführung oder Beendigung. 

Die Informationen, welche Förderprogramme seit dem Jahr 2023 neu eingeführt, 

beendet oder zusammengeführt wurden, können dem Förderkataster entnommen 

werden. Darüber hinaus wird auf die im Rahmen der Haushaltsaufstellung vorgelegten 

Brockenlisten, die Protokolle zu den kursorischen Lesungen des jeweiligen 

Haushaltsplanentwurfs sowie die Finanzhilfenberichte verwiesen. 

Finanzvolumen 

Frage 3 Wie hoch waren die im Landeshaushalt veranschlagten Mittel für die in 

Frage 1 und 2 genannten einzelnen Förderprogramme seit 2023?

Bitte jährlich aufschlüsseln nach: Programmtitel, 

Haushaltsprodukt, veranschlagte Mittel, tatsächlich abgeflossene Mittel. 

Die Informationen können den nach Produkten und Förderprogrammen gegliederten 

Übersichten gemäß der VV Nr. 9.2 zu § 44 LHO für die Jahre 2023 bis 2025 in der 

Anlage 2 entnommen werden. 

Es gilt zu beachten, dass Produkte, die im Rahmen der Umressortierung ab dem Jahr 

2024 in den Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Familie, Senioren, Sport, 

Gesundheit und Pflege überführt wurden, nicht bei den Übersichten enthalten sind. 

Frage 4 Wie setzen sich die jeweils veranschlagten Mittel zusammen im Hinblick auf 

Finanzierungsträger?

Bitte Fördersummen aufschlüsseln nach originären Landesmitteln, 

Bundesmitteln, EU-Mittel (z. B. ESF+, AMIF, EFRE etc.).
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Die Informationen, wie sich die jeweils veranschlagten Mittel im Hinblick auf die 

Finanzierungsträger zusammensetzen, können den Finanzhilfenberichten entnommen 

werden. 

Geförderte Projekte 

Frage 5 Welche konkreten Projekte oder Maßnahmen wurden seit 2023 im Rahmen 

der einzelnen Förderprogramme gefördert?

Bitte für jedes Projekt angeben: Name des Projekts, Träger des 

Projektes, Förderprogramm, Förderzeitraum, bewilligter Förderbetrag, 

Standort des Projektes nach Gebietskörperschaft (Landkreis/

kreisfreie Stadt), Anzahl der Teilnehmenden bzw. 

Begünstigten.

Frage 6 Bei wie vielen der unter Frage 6 genannten Projekten und Maßnahmen 

wurde nach auslaufender Förderung a) eine Anschlussförderung gewährt, 

b) das Projekt bzw. die Maßnahme eingestellt und c) das Projekt bzw. die

Maßnahme in eine Regelfinanzierung überführt? 

Die Fragen 5 und 6 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam wie folgt 

beantwortet: 

Die Informationen können den Übersichten gemäß der VV Nr. 9.2 zu § 44 LHO für die 

Jahre 2023 bis 2025 entnommen werden. 

Förderbedingungen 

Frage 7 Welche Förderbedingungen gelten für die in Frage 1 und 2   

  abgefragten Förderprogramme bzw. die hieraus geförderten   

  Projekte/Maßnahmen?

       Bitte jeweils darstellen: Fördergegenstand, Antragsberechtigte,

       Zielgruppe(n), maximale Förderhöhe, ggf. notwendiger Eigenanteil, Laufzeit 
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der Förderung, maximale Förderdauer je Projekt, Möglichkeit von 

Anschlussförderungen. 

Die Förderbedingungen können den der Förderung zu Grunde liegenden 

Förderrichtlinien und Förderaufrufen entnommen werden. Die Fundstellen zu den 

einzelnen Förderrichtlinien und Förderaufrufen im Staatsanzeiger sowie auf den 

Internetseiten des Ministeriums für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI) 

sowie der nachgeordneten Regierungspräsidien finden sich in dem als Anlagen 1 a) 

und b) beigefügten Förderkataster. 

Verwaltungsaufwand 

Frage 8 Wie viele Stellen im Ministerium sind mit der Konzeption, Steuerung und 

Verwaltung der in den Fragen 1 und 2 abgefragten 

Förderprogramme beschäftigt?

Bitte pro Förderprogramm aufschlüsseln nach Referat und Anzahl der 

Stellen in VZÄ.

Frage 9 Wie viele Stellen in den Regierungspräsidien sind mit der Umsetzung der in 

den Fragen 1 und 2 abgefragten Förderprogramme befasst?

Bitte pro Förderprogramm aufschlüsseln nach Regierungspräsidium und 

Anzahl der Stellen in VZÄ.

Frage 10 Welche jährlichen Verwaltungskosten entstehen bzw. sind entstanden für 

die Umsetzung der in den Fragen 1 und 2 abgefragten Förderprogramme? 

Bitte pro Förderprogramm für die Jahre 2023, 2024 und 2025 aufschlüsseln 

nach Personalkosten, Sachkosten, ggf. weitere Kosten für externe 

Dienstleister.

Die Fragen 8 bis 10 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam wie folgt 

beantwortet: 

Der Verwaltungsaufwand der einzelnen Förderprodukte kann den Produktblättern im 

jeweiligen Haushaltsplan entnommen werden. Im Bereich der Qualitätskennzahlen 
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findet sich die Kennzahl „Verwaltungskosten je 100 Euro Fördermittel“. Hieraus kann 

der Verwaltungsaufwand des jeweiligen Jahres ermittelt werden. 

Die Ermittlung erfolgt auf dieser Basis: Verwaltungsaufwand Jahr X = Istwert des 

doppischen Zuschusses Jahr X geteilt durch Hundert multipliziert mit dem Ist-

Kennzahlenwert „Verwaltungskosten je 100 Euro Fördermittel“ für das Jahr X.

Diese Berechnung ermöglicht die einfache Ermittlung des Verwaltungsaufwands auf 

Produktebene. Eine Darstellung auf Ebene der Förderprogramme liegt nicht vor. 

Evaluation und Wirkung 

Frage 11 Nach welchen Kriterien werden die in den Fragen 1 und 2 abgefragten 

Förderprogramme evaluiert?
Angaben bitte pro Förderprogramm.

Nach welchen Kriterien die Förderprogramme evaluiert werden, ergibt sich aus den 

Besonderheiten der einzelnen Förderungen. Darüber hinaus erfolgt im Rahmen der 

Prüfung des Verwendungsnachweises eine vorgelagerte Bewertung der 

Zielerreichung. 

Frage 12 In welchen zeitlichen Abständen erfolgen Evaluationen der in den Fragen 1 

und 2 abgefragten Förderprogramme?

Angaben bitte pro Förderprogramm.

In welchen zeitlichen Abständen Förderprogramme evaluiert werden, ergibt sich aus 

den Besonderheiten der einzelnen Förderungen. 

Zusätzliche Informationen können dem Förderkataster in den Anlagen 1 a) und b) 

entnommen werden. 
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Frage 13 Welche Ergebnisse haben die bisherigen Evaluationen der in den Fragen 1 

und 2 abgefragten Förderprogramme ergeben?

Angaben bitte pro Förderprogramm.

Eine Gesamtübersicht über die Ergebnisse der bisherigen Evaluationen liegt nicht vor. 

Allgemein kann festgestellt werden, dass häufige Ergebnisse der Evaluierungen 

Fragen von Antragsfristen betreffen, Fristen im Rahmen der 

Verwendungsnachweisprüfungen oder Anmerkungen im Rahmen der Antragstellung. 

Diese werden nach Möglichkeit in der jeweiligen Förderrichtlinie oder einer folgenden 

Förderrichtlinie angepasst. 

Frage 14 Welche Kenntnisse hat die Landesregierung bzgl. der Gründe, warum es in 

einzelnen Förderprogrammen ggf. nicht zu einer vollständigen 

Ausschöpfung der verfügbaren Fördermittel gekommen ist? 

Die Gründe, warum es in einzelnen Förderprogrammen ggfs. dazu kommt, dass 

verfügbare Fördermittel nicht vollständig ausgeschöpft werden sind vielfältig. In den 

zurückliegenden Jahren lag dies vor allem: 

- an den Auswirkungen der Corona-Pandemie,

- an nicht besetzten Personalstellen bei den Projektträgern (z.B. mangels geeigneter

Bewerberinnen und Bewerber aufgrund des Fachkräftemangels oder kurzer

Projektzeiträume (von ein bis zwei Jahren), vorzeitig beendeten

Beschäftigungsverhältnissen u.a. durch Kündigungen durch den Beschäftigten

bzw. die Beschäftigte) sowie

- an Verzögerungen aufgrund der vorläufigen Haushaltsführung, wodurch sich bei

neuen Fördervorhaben der Projektbeginn verschiebt.

Frage 15 Was unternimmt sie, um die Mittelausschöpfung in diesen Fällen zu 

verbessern? 
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Im Oktober 2025 wurden die Verwaltungsvorschriften zu den §§ 23 und 44 LHO 

geändert, um insbesondere das Förderverfahren zu vereinfachen (u.a. 

Berücksichtigung von elektronischen neben schriftlichen Anträgen und 

Zuwendungsbescheiden, Vereinfachungen im Bereich des Verwendungsnachweises). 

Darüber hinaus stehen die Bewilligungsbehörden im ständigen Austausch mit den 

Antragstellerinnen und Antragstellern bzw. Zuwendungsempfängerinnen und -

empfängern, um bei Fragen vorab und im Projektverlauf zu unterstützen. 

Frage 16 Wie häufig und durch wen werden die Förderrichtlinien für die in Frage 1 

und 2 abgefragten Förderprogramme auf ihre Tauglichkeit oder 

Möglichkeiten der Vereinfachung überprüft?  

Die Informationen können -sofern vorliegend- dem Förderkataster in den Anlagen 1 a) 

und b) entnommen werden.  

Frage 17 Wie häufig und aus welchen Gründen wurden die Förderrichtlinien für die in 

Frage 1 und 2 abgefragten Förderprogramme seit 2023 angepasst? 

Gründe, warum Förderrichtlinien angepasst werden, sind unter anderem, dass Fristen 

für die Antragstellung, den Projektabschluss oder das Abrufen der Fördermittel 

aufgrund von Projektverzögerungen verschoben werden. 

Darüber hinaus wird auf die Informationen gemäß dem Förderkataster in den Anlagen 

1 a) und b) verwiesen. 

Frage 18 Wie bewertet die Landesregierung die Nachhaltigkeit der geförderten 

Projekte, insbesondere im Hinblick auf die Schaffung dauerhafter 

Strukturen, Beschäftigungseffekte, Verstetigung erfolgreicher Projekte?

Angaben bitte pro Förderprogramm.

Die Wirkung von Förderprogrammen wird derzeit von der Fördermittelkommission von 

Seiten des Ministeriums der Finanzen untersucht. Die seitens des Ministeriums für 



 - 10 - 

 

Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI) im April vorgelegten 

Förderprogramme sowie die im Rahmen des Ressortbeteiligungsverfahrens 

zurückgemeldeten Stellungnahmen wurden durch die Fördermittelkommission noch 

nicht abschließend bewertet. 

 

Darüber hinaus ist anzumerken, dass es sich bei Förderungen um freiwillige 

Leistungen handelt. Im sozialen Bereich zeigt sich, dass Antragstellerinnen und 

Antragsteller auf die Förderungen angewiesen sind. Zwar haben die Projektträger 

aufgrund ihrer Aufgaben und Angebote ein unmittelbares fachliches Interesse an der 

Umsetzung der Maßnahmen, notwendige wirtschaftliche Mittel, um die Umsetzung 

zum Großteil aus eigenen Mitteln zu finanzieren und diese langfristig mittels gefestigter 

Strukturen zu verstetigen, bestehen jedoch nicht. Häufig belaufen sich die 

Förderungen auf über 50%, in Ausnahmefällen erfolgt eine Vollfinanzierung. 

Eine Verstetigung oder eine Schaffung von dauerhaften Strukturen losgelöst von der 

finanziellen Unterstützung durch Fördermittel kann nicht erreicht werden. Zusätzliche 

Mittel (z.B. durch kommunale Mittel oder in geringfügigerem Umfang durch Spenden, 

Teilnehmerbeiträge etc.) können nicht im notwendigen Umfang akquiriert werden. 

Geschaffene Strukturen z.B. durch Ehrenamtliche aufrecht zu erhalten, ist nicht oder 

nur vereinzelt möglich. Angebote werden aufgrund der angesprochenen Zielgruppen 

der Maßnahmen zudem häufig kostenfrei gestaltet. 

Zur Umsetzung politischer Ziele der Landesregierung u.a. auf Grundlage des 

geltenden Koalitionsvertrages der die Regierung tragenden Fraktionen ist das Land 

zwingend auf externe Institutionen, Strukturen und Expertisen angewiesen. 

 

 

Koordination der Förderlandschaft 

 

Frage 19 Welche Mechanismen existieren zur Abstimmung von Förderprogrammen 

innerhalb des Ministeriums sowie zwischen verschiedenen Ressorts der 

Landesregierung?  

Frage 20 Welche Maßnahmen wurden ergriffen, um Überschneidungen oder 

Doppelstrukturen zwischen Förderprogrammen zu detektieren und zu 

vermeiden? 
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Die Fragen 19 und 20 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam wie 

folgt beantwortet: 

Innerhalb des Ministeriums für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI)  wurde 

eine Hausverfügung zur Planbarkeit und Steuerung von Förderprodukten sowie zur 

noch effektiveren und effizienteren Bearbeitung von Förderanträgen innerhalb des 

Ministeriums bekannt gegeben. 

Darüber hinaus wurde ein Leitfaden entwickelt, um die einzelnen Arbeitsschritte (inkl. 

eines groben Zeitplans) für die Erstellung von Förderrichtlinien und Förderaufrufen 

transparent darzustellen. Dies beinhaltet Arbeitsschritte wie: 

- die Abstimmung innerhalb des HMSI zwischen dem Fachbereich, dem

Haushaltsreferat und der Hausleitung,

- die Abstimmung mit dem Hessischen Competence Center (HCC) / der Hessischen

Zentrale für Datenverarbeitung (HZD) zur Digitalisierung von Fördervorhaben,

- die Abwicklung des Förderprogramms durch einen Externen (Beleihung nach § 44

Abs. 3 LHO),

- die Abstimmung mit dem Ministerium der Finanzen,

- die Abstimmung mit dem HMdI bei einer Umsetzung durch die Regierungspräsidien

oder der Förderung von Kommunen,

- die Abstimmung mit anderen Ressorts (u.a. dem Ministerium für Wirtschaft,

Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum bei Themenbereichen wie dem

EU-Beihilferecht),

- die Abstimmung mit dem Hessischen Rechnungshof sowie

- die Arbeitsschritte zur Veröffentlichung der Förderrichtlinien im Staatsanzeiger.

Muster für die Anschreiben im Rahmen der Ressortabstimmung, Beleihung etc. 

können durch die Fachreferate bei Bedarf im Haushaltsreferat des HMSI angefragt 

werden. 

Zuletzt wurde darauf geachtet, Förderrichtlinien und Förderaufrufe mittels eines 

einheitlichen Schemas im Aufbau und im Wortlaut zu vereinheitlichen. 

Die Arbeit der Fördermittelkommission des Ministeriums der Finanzen konzentriert 
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sich derzeit auf die Bewertung der Wirksamkeit der freiwilligen und disponiblen 

Förderprogramme des Landes. Die Bewertungsergebnisse werden innerhalb der 

Landesregierung abgestimmt. Sofern mehrere Programme gleiche oder ähnliche 

Förderziele verfolgen könnten, erfolgt ein entsprechender Hinweis und Prüfauftrag 

durch die Fördermittelkommission. 

 

 

Perspektive Regelförderung 

 

Frage 21 In welchen Förderbereichen hält die Landesregierung eine Überführung von 

Projektförderungen in dauerhafte Regelförderungen für sinnvoll? 

 

Über die Art der Förderung wird unter den Gesichtspunkten von Aufwand und Nutzen 

individuell entschieden. Eine pauschale Festlegung von geeigneten Förderbereichen 

gibt es insofern nicht.  

 

Gerade die Überführung einer Projektförderung in eine institutionelle Förderung kann 

in der Praxis zu einem höheren Bürokratieaufwand auf Geber- und Empfängerseite 

führen. Die Mittel für institutionelle Förderungen sind durch das Haushaltsgesetz 

gesperrt. Zuwendungsempfängerinnen und -empfängermüssen jährlich einen 

Wirtschaftsplan erstellen, der durch die Bewilligungsbehörde und das 

Finanzministerium nach strengen Regeln geprüft wird (z.B. Besserstellungsverbot 

nach Nr. 1.3 der Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur 

institutionellen Förderung (ANBest-I), Versicherungsausgaben nach Nr. 1.4 der 

ANBest-I, Bildung von Rücklagen und Rückstellungen nach Nr. 1.7 ANBest-I, 

Doppelfinanzierung bei gleichzeitiger Projektförderung etc.), bevor eine Mittelfreigabe 

erfolgen kann. 

 

Grundsätzlich widerspricht zudem die Einführung oder Ausweitung dauerhafter 

Förderungen, gerade in Zeiten knapper öffentlicher Mittel, einer zukunfts- und 

handlungsfähigen Haushaltspolitik. 

 

Eine Überführung von Projektförderungen in dauerhafte Regelförderungen wird daher 

übergreifend für die Förderbereiche nicht für sinnvoll erachtet. 
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Darüber hinaus ist in Zuwendungsbescheiden bei sich wiederholenden 

Projektförderungen und institutionellen Förderungen nach Vorgabe des Ministeriums 

der Finanzen darauf hinzuweisen, dass in Folgejahren Einschnitte möglich sind und 

im Einzelfall Zuwendungen im bisherigen Umfang nicht mehr gewährt werden können. 

 

 

Frage 22 Welche Förderprogramme wurden seit 2023 von Projektförderung auf 

dauerhafte Strukturen umgestellt? 

 

Sofern mit dem Begriff „dauerhafte Strukturen“ eine institutionelle Förderung gemeint 

ist, wurden seit dem Jahr 2023 keine Förderungen von einer Projektförderung in eine 

dauerhafte institutionelle Förderstruktur umgewandelt. 

 

 

Frage 23 Bei welchen Förderprogrammen zieht die Landesregierung derzeit eine 

dauerhafte Verstetigung in Erwägung? 

 

Grundsätzlich wird im Rahmen des jährlichen Haushaltsaufstellungsverfahrens über 

die Fortsetzung von Förderprogrammen entschieden - dies ergibt sich schon aus dem 

Budgetrecht des Hessischen Landtags. 

 

Innerhalb des Ministeriums für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI) werden 

derzeit keine Projekte für eine dauerhafte Verstetigung in Erwägung gezogen.  

 

 

 

Wiesbaden, den 3. August 2026 

 

Heike Hofmann 

Staatsministerin 



ja / nein wann

0806 001 Förderrichtlinie Förderrichtlinien für die Förderung des 
Freiwilligen Soziales Jahres im Rahmen 
des Gesetzes zur Förderung von 
Jugendfreiwilligendiensten 
(Jugendfreiwilligendienstegesetz) vom 
16. Mai 2008

22.07.2019 22.07.2019 30.06.2026 ja 2025/2026

0806 001 Förderrichtlinie Fach- und Fördergrundsätze für die 
Förderung von Qualifizierungs- und 
Koordinierungsmaßnahmen für 
bürgerschaftliche/ehrenamtliche Arbeit im 
sozialen Bereich

21.12.2020 21.12.2020 ja 2026/2027

0806 001 Förderrichtlinie Richtlinien für die Verleihung der 
Landesauszeichnung "Soziales 
Bürgerengagement" durch die für 
Soziales und Integration zuständige 
Ministerin oder den für Soziales und 
Integration zuständigen Minister für 
besonderes 
ehrenamtliches/bürgerschaftliches 
Engagement im sozialen Bereich

28.09.2020 29.09.2020 31.12.2027 ja 2026/2027

0806 005 Förderrichtlinie Fach- und Fördergrundsätze für die 
Gewährung von Zuwendungen zur 
Förderung von Maßnahmen und 
Projekten zur Umsetzung der Istanbul 
Konvention: Prävention 
geschlechtsspezifischer Gewalt und 
gesundheitliche Versorgung von 
Gewaltopfern

15.11.2021 15.11.2021 ja jährlich, mittels 
Evaluationsbogen 

(Abgabefrist: 31.03.)

Förderaufruf Sprachmittlung zur Reduzierung von 
kommunikativen Barrieren in 
Einrichtungen zur Verhütung und 
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 
und häuslicher Gewalt im Jahr 2023

31.12.2023 nein

Evaluation geplant?

Kapitel Gültigkeit bis

bei Förderrichtlinien: 

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Name der Förderrichtlinie / des 

Förderaufrufs

Grundlage der 

Förderung
Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite
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Kapitel Gültigkeit bis

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Name der Förderrichtlinie / des 

Förderaufrufs

Grundlage der 

Förderung
Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite

Förderaufruf Sprachmittlung zur Reduzierung von 
kommunikativen Barrieren in 
Einrichtungen zur Verhütung und 
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 
und häuslicher Gewalt im Jahr 2024

https://rp-
kassel.hessen.de/sites

/rp-
kassel.hessen.de/files/

2024-
05/Foerderaufruf_Spra
chmittlung_2024_final.

pdf

16.05.2024 31.12.2024 nein

0806 005 Förderaufruf Bestands- und Bedarfsanalyse des 
Frauenschutzsystems in Hessen

https://soziales.hessen
.de/sites/soziales.hess

en.de/files/2025-
07/foerderaufruf_besta

nds-
und_bedarfsanalyse_fr
auenschutzsystem_in_

hessen.pdf

09.07.2025 31.12.2026 nein

Förderaufruf Inklusive Ausrichtung von Leistungen 
und Angeboten der Jugendhilfe (2023)

01.04.2023 31.12.2023

Förderaufruf Inklusive Ausrichtung von Leistungen 
und Angeboten der Jugendhilfe (2024)

https://soziales.hessen
.de/projektfoerderung-
zu-angeboten-der-
inklusiven-jugendhilfe

01.04.2024 31.12.2024 nein

Förderaufruf Inklusive Ausrichtung von Leistungen 
und Angeboten der Jugendhilfe (2025 / 
2026)

nicht mehr aufrufbar, 
da Antragsfrist 
abgelaufen

01.06.2025 31.12.2026 nein

Förderaufruf Aufsuchende Jugendarbeit im ländlichen 
Raum (2023)

01.04.2023 31.10.2023

Förderaufruf Aufsuchende Jugendarbeit im ländlichen 
Raum (2024 / 2025)

01.03.2024 31.12.2025 ja 2026

0806 021 Förderaufruf Förderaufruf zur Antragstellung auf 
Projektförderung zur Einrichtung einer 
Beratungsstruktur für kommunale Kinder- 
und Jugendbeteiligung (2024)

https://soziales.hessen
.de/sites/soziales.hess

en.de/files/2023-
08/F%C3%B6rderaufr
uf%20Beratungsstrukt
ur%20kommunale%20

Kinder-
%20und%20Jugendbe

teiligung.pdf

01.01.2024 31.12.2024
(31.03.2025)

ja 2026

0210806

0210806
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Kapitel Gültigkeit bis

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Name der Förderrichtlinie / des 

Förderaufrufs

Grundlage der 

Förderung
Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite

Förderrichtlinie Allgemeine Fördergrundsätze für 
Zuwendungen (hier: Personal- und 
Sachkosten) zur Förderung der Mitarbeit 
der Jugendhilfe am 
Gewaltpräventionsprogramm Prävention 
im Team (PiT)-Hessen 

05.07.2021 01.08.2020 31.07.2025

Förderrichtlinie Allgemeine Fördergrundsätze für 
Zuwendungen (hier: Personal- und 
Sachkosten) zur Förderung der Mitarbeit 
der Jugendhilfe am 
Gewaltpräventionsprogramm Prävention 
im Team (PiT)-Hessen

https://netzwerk-gegen-
gewalt.hessen.de/sites

/netzwerk-gegen-
gewalt.hessen.de/files/

2025-12/2025-12-
01_allgemeine_foerde
rgrundsaetze_fuer_pit-

hessen.pdf

01.12.2025 30.11.2026

0806 021 Förderaufruf Medienbildung in der außerschulischen 
Jugendbildung

https://soziales.hessen
.de/sites/soziales.hess

en.de/files/2025-
10/foerderaufruf_medi

enbildung.pdf

01.01.2026 31.12.2027

0806 021 Förderrichtlinie Fach- und Fördergrundsätze für die 
Maßnahmen der Kinder- und 
Jugenderholung
- bis 2025 bei Kap 1732 P027 -

01.01.2026

0806 022 Förderrichtlinie Hinweise zur Förderung von Maßnahmen 
der internationalen Jugendarbeit

https://soziales.hessen
.de/finanzielle-

foerderung

01.01.2003

Förderaufruf Jugendaktionsprogramm Partizipation 
2021-2024 „Zwischen Einbringen und 
Ausprobieren - Beteiligung und 
(Frei-)räume für Partizipation und 
Demokratie“

01.01.2022 31.12.2024

Förderaufruf Jugendaktionsprogramm Partizipation 
2026-2028 „Jugend macht Politik - 
Partizipation ermöglichen“

https://soziales.hessen
.de/sites/soziales.hess

en.de/files/2025-
07/foerderaufruf-

jap_2026-
2028_projekte.pdf

01.07.2026 31.12.2028

0210806

Mittel aus der 
Beteiligung an 
den Einsätzen 

nach dem 
Hessischen 

Glücksspielge
setz gemäß § 

39 Abs. 2 
HKJGB 
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Kapitel Gültigkeit bis

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Name der Förderrichtlinie / des 

Förderaufrufs

Grundlage der 

Förderung
Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite

0806 034 Förderrichtlinie Fach- und Fördergrundsätze zum 
Landesprogramm
„Sprachförderung für Kinder im 
Kindergartenalter“

30.05.2022 01.01.2022 nein

Förderrichtlinie Förderrichtlinie zur Bestandssicherung 
des Programms „Sprach-Kitas: Weil 
Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ in 
Hessen (07.2023 bis 12.2024)

10.07.2023 01.07.2023 31.12.2024

Förderrichtlinie Förderrichtlinie zur Bestandssicherung 
des Programms „Sprach-Kitas: Weil 
Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ in 
Hessen (01.-06.2025)

09.12.2024 21.11.2024 30.06.2025

Förderrichtlinie Förderrichtlinie zur Bestandssicherung 
des Programms „Sprach-Kitas: Weil 
Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ in 
Hessen (07.2025 bis 12.2026)

07.07.2025 01.07.2025 31.12.2026

"Starke Teams, starke Kitas" (11.2023 
bis 06.2025)

03.06.2024 26.04.2024 30.06.2026

"Starke Teams, starke Kitas II" (07.2025 
bis 07.2026)

07.07.2025 15.06.2025 31.12.2026

Kita-Assistenz (08.2025 bis 07.2026) 04.08.2025 12.07.2025 31.12.2026

Kita-Assistenz (Bestandssicherung 08.-
12.2026) - noch in Abstimmung -

30.06.2027

Förderrichtlinie zum Landesprogramm 
"WIR - Vielfalt und Teilhabe"

11.12.2020 11.12.2020 31.12.2025 ja   2024

Förderrichtlinie zum Landesprogramm 
"WIR - Vielfalt und Teilhabe"

12.01.2026 01.01.2026 31.12.2032

0806 052 Förderaufruf Förderaufruf für Maßnahmen des 
Projektverbundes des vom Europäischen 
Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
(AMIF) in der Förderperiode 2021-2027 
finanzierten Projekts „Kommunale 
Integrationsguides zur Stärkung der 
Integrationserfolge - KISI“

https://integrationskom
pass.hessen.de/foerde
rprogramm/projekt-kisi

06.12.2024 30.09.2028 ja 2028

Förderrichtlinie

0510806

Förderrichtlinie

Förderrichtlinie

0806

0806

0510806

051

052

nein

2024/2025ja

2026/2027ja
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Kapitel Gültigkeit bis

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Name der Förderrichtlinie / des 

Förderaufrufs

Grundlage der 

Förderung
Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite

0806 052 Förderaufruf Förderaufruf für Maßnahmen des 
Projektverbundes des vom Europäischen 
Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
(AMIF) in der Förderperiode 2021-2027 
finanzierten Projekts „Sprachkurse 
Deutsch4U“

https://integrationskom
pass.hessen.de/foerde
rprogramm/mitsprache-
deutsch4u/foerderaufr

uf-amif

08.10.2024 29.02.2028

0806 052 Förderrichtlinie Förderrichtlinie zum Landesprogramm 
„MitSprache - Deutsch4U“ Förderung 
niedrigschwelliger Deutschkurse für 
Erwachsene mit Migrationshintergrund

01.10.2018 02.10.2018 unbefristet ja bereits abgeschlossen

0806 054 Förderrichtlinie Fach- und Fördergrundsätze für die 
Gewährung von Zuwendungen zur 
Umsetzung der Ziele des Hessischen 
Aktionsplans für Akzeptanz und Vielfalt 
(APAV)

25.04.2022 01.01.2022 31.12.2026 ja fortlaufend ab 2024

Förderaufruf Landesprojekte für Akzeptanz und 
Vielfalt Förderung von Kleinprojekten 
(APAV mini) (2023 bis 2025)

01.03.2023 31.03.2025

Förderaufruf Landesprojekte für Akzeptanz und 
Vielfalt Förderung von Kleinprojekten 
(APAV mini) (2026)

https://rp-
darmstadt.hessen.de/g

esundheit-und-
soziales/foerderung/la

ndesprojekte-
akzeptanz-und-vielfalt

01.04.2026 31.12.2026

Richtlinie zur Förderung von 
Gemeinwesenarbeit in 
Stadtteilen/Quartieren mit besonderen 
sozialen und integrationspolitischen 
Herausforderungen (2020 bis 2026)

02.12.2019 03.12.2019 31.12.2026 ja fortlaufend

Förderrichtlinie Gemeinwesenarbeit in 
Quartieren mit besonderen sozialen 
Herausforderungen (ab 2027)

16.02.2026 01.01.2027 31.12.2033 ja fortlaufend

0806 057 Förderrichtlinie Investitionsprogramm 
"Kinderbetreuungsfinanzierung" 2017-
2020 (Bund)

06.07.2017 01.01.2017 31.10.2024 ja (Bund) 2022

0560806 Förderrichtlinie

0540806
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Kapitel Gültigkeit bis

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Name der Förderrichtlinie / des 

Förderaufrufs

Grundlage der 

Förderung
Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite

0806 057 Förderrichtlinie Landesinvestitionsprogramm 
"Kinderbetreuung" 2020-2024 - 
Ergänzende Richtlinie zur Förderung von 
Investitionen im Rahmen des 
Investitionsprogramms 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2017-
2020/2018-2020 in Verbindung mit dem 
Investitionsprogramm 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2020- 
2021

letzte Änderung 
Veröffentlichung: 

13.11.2023

01.01.2019 30.06.2027

0806 057 Förderrichtlinie Investitionsprogramm 
"Kinderbetreuungsfinanzierung" 2020-
2021 (Bund) - 
Ergänzende Richtlinie zur Förderung von 
Investitionen im Rahmen des 
Investitionsprogramms 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2017-
2020/2018-2020 in Verbindung mit dem 
Landesinvestitionsprogramm 
"Kinderbetreuung" 2020-2024

letzte Änderung
Veröffentlichung: 

28.08.2023

01.01.2019 30.06.2027 ja (Bund) 2022

0806 057 Förderrichtlinie Landesinvesitionsprogramm 
"Kinderbetreuung" 2021-2023

letzte Änderung
Veröffentlichung: 

07.04.2025

01.01.2021 31.12.2027 nein

Förderrichtlinie Förderrichtlinie zur Weiterentwicklung der 
psychosozialen Versorgung für 
Geflüchtete in Hessen

04.10.2021 01.01.2021 31.12.2025 ja

Förderrichtlinie Förderrichtlinie zur Weiterentwicklung 
und Fortentwicklung der psychosozialen 
Versorgung für Geflüchtete in Hessen

22.12.2025 01.01.2026 31.12.2032 ja

0806 058 Förderung der Durchführung einer 
unabhängigen Rechtsberatung für 
Asylsuchende in den 
Erstaufnahmeeinrichtungen (seit 07.2023 
Förderung durch BMI, Ko-Finanzierung 
i.H.v. 7% durch HMSI)

0806 058 Wissenschaftliche Begleitung 
durch SFI (Sigmund-Freud-

Institut) / Jährliche 
Gesamtstatistik über 

Maßnahmenumsetzung der 
PSZ (Psychosoziale Zentren 
für Geflüchtete in Hessen)
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Kapitel Gültigkeit bis

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Name der Förderrichtlinie / des 

Förderaufrufs

Grundlage der 

Förderung
Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite

0806 058 Förderrichtlinie Richtlinie des Ministeriums für Soziales 
und Integration über Leistungen an 
kommunale Kostenträger wegen der 
Unterhaltssicherung von Personen, 
denen auf Grund einer Anordnung im 
Wege des Härtefallverfahrens eine 
Aufenthaltserlaubnis erteilt oder 
verlängert wurde (Härtefallfonds)

26.12.2016 27.12.2016 unbegrenzt nein

0806 060 Förderrichtlinie „Sozialwirtschaft integriert“ - Ein 
Förderangebot für Menschen mit 
Migrationshintergrund im Rahmen des 
„Ausbildungs- und 
Qualifizierungsbudgets“

15.11.2021 02.11.2021 31.12.2025 nein

Fördergrundsätze des Hessischen 
Ministeriums für Soziales und Integration 
(HMSI) zur Hessischen 
Arbeitsmarktförderung
Teil B-1: Ausbildungs- und 
Qualifizierungsbudget (AQB),
Teil B-2: Ausbildungskostenzuschuss für 
benachteiligte Jugendliche (AKZ)

nein

Teil A-1: Bereiche Qualifizierung und 
Beschäftigung junger Menschen (QuB),
Teil A-2: Impulse der Arbeitsmarktpolitik 
(IdeA)

ja 2027

Änderung der Fördergrundsätze des 
Hessischen Ministeriums für Soziales 
und Integration (HMSI) zur Hessischen
Arbeitsmarktförderung 
(Erweiterung ab 2026 um den Teil A-3: 
"Berufsqualifizierende Sprachförderung 
Plus 2021 bis 2027 (BQS+)" - zuvor 
mittels Förderaufruf berücksichtigt bzw. 
Platzhalter in o.g. Förderrichtlinie 
hinterlegt)

30.03.2026 31.03.2026 ja 2027

0806 060 Förderaufruf Projekte im Programm 
Berufsqualifizierende Sprachförderung 
Plus 2021 bis 2027 (BQS+) (2024)

15.01.2024 31.12.2027 ja 2027

Förderrichtlinie0600806 06.06.202326.06.2023
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Kapitel Gültigkeit bis

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Name der Förderrichtlinie / des 

Förderaufrufs

Grundlage der 

Förderung
Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite

0806 060 Förderaufruf Projekte im Programm Impulse der 
Arbeitsmarktpolitik (IdeA) (2025)

16.07.2025 31.12.2028 ja 2027

Förderaufruf Aufruf zur Antragstellung auf Betrauung 
einer Maßnahme „Fachkräfteinitiative: 
Workshops zur Berufsorientierung in 
Gesundheit und Pflege sowie in der 
Kinder- und Jugendhilfe“ (2021 bis 2022)

01.04.2021 31.12.2022 nein

Förderaufruf Förderausschreibung 
„Fachkräfteinitiative: Workshops zur 
Berufsorientierung in Gesundheit und 
Pflege sowie in der Kinder- und 
Jugendhilfe“ (2023-2024)

https://soziales.hessen
.de/fachkraeftesicheru
ng/fachkraeftecamps/f
oerderausschreibung-

2023-2024

15.04.2023 31.12.2024 nein

0806 066 Förderaufruf Förderaufruf für Maßnahmen der 
digitalen Kompetenz für Frauen mit 
Migrationsgeschichte
- ab 2025 über Kap 1429 P006 -

https://integrationskom
pass.hessen.de/foerde
rprogramm/foerderung-

digitale-
medienkompetenz

01.01.2024 31.12.2025

0806 070 Förderaufruf Integrationsbonus https://soziales.hessen
.de/sites/soziales.hess

en.de/files/2025-
05/foerderaufruf_integ

rationsbonus.pdf

02.05.2025 31.08.2026

0806 070 Förderaufruf Förderausschreibung „Fachkräftecamps 
Hessen: Fünftägige Workshops zur 
vertieften Berufsorientierung in 
Gesundheit und Pflege sowie in der 
Kinder-, Jugend- und Eingliederungshilfe“

https://soziales.hessen
.de/fachkraeftecamps-

hessen-2025-und-
2026

01.06.2025 31.12.2026 nein

0806 070 Förderaufruf WISH Hessen - noch in Abstimmung 
(voraussichtlich ab dem Haushalt 2027) - 
Willkommens- und Integrationszentrum 
Sozialwirtschaft Hessen als Landesinitiative zur 
Stärkung der Fach- und Arbeitskräftesicherung in 
der Sozialwirtschaft

0807 005 Förderrichtlinie Richtlinien für die Bewilligung von 
Zuwendungen aus dem Landesfonds zur 
Unterstützung von bedürftigen Verfolgten 
vom 15. Mai 1957 (in der Fassung vom 1. 
Juli 2003)

01.07.2003 15.05.1957 ohne 
Begrenzung

nein

0600806
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Datum der 
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Produkt Gültigkeit ab

bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite

0807 005 Förderrichtlinie Richtlinien der Hessischen 
Landesregierung über Härteleistungen 
an Opfer von nationalsozialistischen 
Unrechtsmaßnahmen (Härtefonds für NS-
Opfer)

04.05.2015 04.05.2015 ohne 
Begrenzung

nein

0807 006 Förderrichtlinie Bund-Länder-Vereinbarung vom 21. Juni 
1957, Richtlinien für die Sicherung und 
Betreuung der jüdischen Friedhöfe in 
Hessen vom 1. Januar 1992

02.01.1992 01.01.1992 ohne 
Begrenzung

nein

Förderrichtlinie Richtlinie für die Förderung nicht 
investiver sozialer Maßnahmen 
(Maßnahmenförderungsrichtlinie - MFR) 
vom 17. Januar 2024

-> "Universalförderrichtlinie" für den 
Bereich nicht investive Förderung
-> darüber hinaus können in gesonderten 
Förderaufrufen zusätzliche Regelungen 
z.B. zum Zuwendungszweck geregelt 
werden

- wird aktuell überarbeitet, um die 
Änderungen der VV zu § 44 LHO aus 
Oktober 2025 zu berücksichtigen -

05.02.2024 01.01.2024 31.12.2030 nein
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Link zur Webseite

Förderrichtlinie Richtlinie für die Förderung investiver 
sozialer Vorhaben 
(Investitionsförderungsrichtlinie - IFR) 
vom 17. Januar 2024

-> "Universalförderrichtlinie" für den 
Bereich investive Förderung
-> darüber hinaus können in gesonderten 
Förderaufrufen zusätzliche Regelungen 
z.B. zum Zuwendungszweck geregelt 
werden

- wird aktuell überarbeitet, um die 
Änderungen der VV zu § 44 LHO aus 
Oktober 2025 zu berücksichtigen -

05.02.2024 01.01.2024 31.12.2030 nein
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Förderrichtlinie Fach- und Fördergrundsätze zur 

Sicherung von im Bestand 

geschützten Plätzen in 

Kinderhorten und sonstigen 

Angeboten der 

Schulkinderbetreuung

19.11.2018 01.01.2019 31.12.2025

Förderrichtlinie Fach- und Fördergrundsätze zur 

Sicherung von im Bestand 

geschützten Plätzen in 

Kinderhorten und sonstigen 

Angeboten der 

Schulkinderbetreuung

15.12.2025 01.01.2026 31.12.2026 nein

1732 027 Förderrichtlinie Fach- und Fördergrundsätze für die 

Maßnahmen der Kinder- und 

Jugenderholung

- ab 2026 bei Kap 0806 P021 -

https://rp-

kassel.hessen.de/sites

/rp-

kassel.hessen.de/files/

2024-

01/Grunds%C3%A4tz

e%20Kinder-

%20und%20Jugender

holung.pdf

01.01.2024 31.12.2025

Förderrichtlinie Förderrichtlinie zum Ausbau 

inklusiver kommunaler Angebote im 

Sinne der UN-

Behindertenrechtskonvention

03.04.2023 04.04.2023 31.12.2027

Förderrichtlinie Förderrichtlinie zum Ausbau 

inklusiver kommunaler Angebote im 

Sinne der UN-

Behindertenrechtskonvention

- noch in Abstimmung - 

31.12.2030

Förderrichtlinie Förderrichtlinie des Landes Hessen 

zur "Fachkräfteoffensive 

Erzieherinnen und Erzieher"

(Förderperiode 2020 bis 2024)

07.04.2023 31.12.2027

Förderrichtlinie Förderrichtlinie des Landes Hessen 

zur "Fachkräfteoffensive 

Erzieherinnen und Erzieher" 

(Förderperiode 2024 bis 2027)

13.06.2024 31.12.2027

0281732

1732 025

1732 jährlich 

(Studierendenzahlen), 

dritte Evaluation 

(Befragung Träger) wird 

derzeit geprüft

jahttps://www.grosse-

zukunft-

erzieher.de/landespro

gramm-

fachkraefteoffensive/ 

029

Evaluation geplant?bei Förderrichtlinien: 

Datum der 

Veröffentlichung 

im Staatsanzeiger / 

alternativ Link zur  

Webseite

Gültigkeit ab Gültigkeit bis
bei Förderaufrufen: 

Link zur Webseite
Kapitel Produkt

Grundlage der 

Förderung

Name der Förderrichtlinie / 

des Förderaufrufs etc.
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Förderrichtlinie Förderrichtlinie des Landes Hessen 

zur "Fachkräfteoffensive 

Erzieherinnen und Erzieher" 

(Förderperiode 2025 bis 2028)

05.03.2025 31.12.2028

Förderrichtlinie Förderrichtlinie des Landes Hessen 

zur "Fachkräfteoffensive 

Erzieherinnen und Erzieher" 

(Förderperiode 2026 bis 2030)

20.03.2026 31.12.2030
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Anlage 2 
 
https://hessendrive.hessen.de/landtag/s/DQzrZjeY3rFywY8 
 

https://hessendrive.hessen.de/landtag/s/DQzrZjeY3rFywY8
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